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Dr. phil. nat. Joachim Kolbert 
Dipl.-Psychologe und PPS-Fachmann 

Spezialgebiete: 
�  Berufsbezogene Eignungsdiagnostik 
�  Placementberatung, Karrierecoaching, 
�  Bewerbungsberatung 
�  Organisationsanalyse und Dokumentatio-

nen 
�  Projektarbeit, Projektmanagement 
�  Arbeitsschutz und Arbeitsgestaltung 

Jahrgang 1953, Studium der Pädagogik und Psychologie  in Duisburg und Bochum, Diplom-
Psychologe, Promotion zum  Dr. phil.nat. an der naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Frankfurt/M., Dissertation zur Kontextabhängigkeit in der Wahrnehmung, diverse Fachpublikati-
onen zur Wahrnehmungspsychologie und Bezugssystemforschung  

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an den Universitäten Bielefeld (Prof. Dr. Prinz) und Frankfurt 
(Prof. Dr. Sarris)  

Ergänzende Weiterbildung zum Kommunikationsprogrammierer (Siemens, 1989) und PPS-
Fachmann (RKW, 1992) 

Lizenziert für Berufsbezogene Eignungsbeurteilungen nach DIN 33430 von der Förderation 
Deutscher Psychologenvereinigungen  

Abteilungsleiter Organisation und EDV in der mittelständischen Maschinenbauindustrie von 
1990 - 1996  

Seit 1996: Selbständiger Organisationsdienstleister und Trainer  

Seit 2005: enge Kooperation mit Adensam Managementberatung, Ludwigshafen am Rhein  
 

Kernkompetenzen 

�  Berufsbezogene Eignungsdiagnostik nach DIN 33430 

�  Berufs- und Karriereberatung für Abiturienten und Studienanfänger, 
Laufbahngestaltung 

�  Out- und Newplacement in Kooperation mit  
 

Weitere Kompetenzen 

�  Training, Weiterbildung und Beratung (Psychologie) 
�  Projektmanagement und Projektarbeit  
�  Dokumentationen und Organisationsanalysen 
�  Anforderungsanalysen, Arbeitsgestaltung und Ergonomie 
�  Stressmanagement und Gesundheitsförderung 
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Berufsbezogene Eignungsdiagnostik 

 

Für Unternehmen 

Kleine und mittlere Unternehmen, die über keine eigenen, für die berufliche Eignungsuntersu-
chung qualifizierten, Mitarbeiter verfügen, können bei der Bewerberauswahl externe Hilfe in An-
spruch nehmen, um mit wissenschaftlichen Methoden auch ein objektives Urteil darüber zu er-
halten, welche Bewerber dem Anforderungsprofil der Stelle am Besten entsprechen.  

Hierbei können mit Hilfe von sog. Leistungstests die Begabungen der entsprechenden Perso-
nen, z.B. hinsichtlich sprachlicher, mathematischer und figuraler Fähigkeiten, mit einer geeigne-
ten Vergleichsgruppe in Beziehung gesetzt und entsprechende Begabungsschwerpunkte ermit-
telt werden.  

Berufsbezogene Persönlichkeitsfragebögen können Aufschluss über bevorzugte Tätigkeitsfel-
der, Leistungsmotivation und Arbeitseinstellungen eines Bewerbers geben, um sicherzustellen, 
dass die Anforderungen des Arbeitsalltags mit den bevorzugten Arbeitsbedingungen des Be-
werbers übereinstimmen. 

Je nach zu besetzender Stelle und Fragestellung (Bewerberauswahl, Personalentwicklung, I-
dentifikation von Potenzialträgern) stehen eine Reihe wissenschaftlich validierter Verfahren zur 
Verfügung, die die Trefferquote wesentlich erhöhen können.  

Es ist für den Erfolg wesentlich, den ganzen Prozess entsprechend der DIN 33430 zu gestalten, 
da nur so eine sachorientierte Personalentscheidung möglich wird und gleichzeitig den Anforde-
rungen des Allgemeinen Gleichstellungsgesetzes (AGG) entsprochen werden kann.  

 

Für Privatkunden 

Wenn eine berufliche (Neu-) Orientierung notwendig wird, ist es durchaus sinnvoll, sich Klarheit 
über seine Stärken und auch eventuelle Schwächen zu verschaffen. Immer wieder ist festzustel-
len, dass Menschen in diesem Punkt über sich selbst relativ wenig wissen, häufig ist auch nicht 
klar, was denn das bestmögliche berufliche Ziel ist. 

Die Durchführung einer Eignungsuntersuchung und ein ausführliches Beratungs- und Feed-
backgespräch liefern solide Grundlagen für eine erfolgversprechende Richtungsentscheidung. 
Hierfür sollten etwa 1,5 Tage eingeplant werden. Die Kosten können in den meisten Fällen steu-
erlich geltend gemacht werden. 

Ich mache Ihnen gerne ein Angebot. 
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Berufs- und Karriereberatung für Abiturienten und S tudienanfänger 
Laufbahngestaltung 

 

Unternehmen erwarten heute von Bewerbern ein zügig abgeschlossenes Studium und einen 
erkennbaren “roten Faden” im Lebenslauf. Für “Irrungen und Wirrungen”, für das ziellose “Aus-
probieren” mehrerer Fachrichtungen zeigen die Personalabteilungen der attraktiven Arbeitgeber 
meist wenig Verständnis. 

Daher ist es für angehende Abiturienten wichtig, sich möglichst vor Aufnahme eines Studiums 
ernsthaft Gedanken über die eigenen beruflichen Ziele, persönliche Stärken und Schwächen, 
Werte und Interessen zu machen. Unterstützung bietet hier das kostenlose Online-Instrument 
BORAKEL, das von der Ruhr-Universität Bochum entwickelt und zur Verfügung gestellt wird. 

Nach sorgfältiger Bearbeitung aller Fragen und Aufgaben von BORAKEL, erhalten die Teilneh-
mer eine ausführliche Auswertung im pdf-Format, die Aufschluss gibt über: 

�  Eigene Fähigkeiten auf verschiedenen Gebieten, z.B. mathematisch-
naturwissenschaftliche, kreative oder sprachliche Begabungen 

�  Motivationale Aspekte, d.h. was in Ihrem Inneren treibt Sie dazu, bestimmte Aufgaben 
gerne oder weniger gerne auszuführen, was ist Ihnen wichtig bei der Arbeit, z.B. wie 
wichtig ist Ihnen Leistung, die Zusammenarbeit mit anderen, der Wunsch Fehler zu 
vermeiden, etc.? 

�  Welche Arbeitsbedingungen sind für Sie optimal? Können Sie gut mit Stress umge-
hen?  

�  Sehen Sie sich eher in einer Führungsposition, d.h. können und wollen Sie sich durch-
setzen, Menschen beeinflussen und motivieren oder ist eher ein Fachlaufbahn das 
Richtige für Sie? 

Außerdem stellt BORAKEL eine Auswahl von Studienfächern zur Verfügung, die aufgrund der 
Auswertung Ihrer Ergebnisse gut zu Ihnen passen könnten. 

Zielstrebige Abiturienten und Studenten entwickeln häufig den Wunsch, die BORAKEL-
Testergebnisse mit einem Fachmann für Personalfragen, mit einem Personalberater, zu bespre-
chen. Daher wurde von der Ruhr-Universität ein Berater-Netzwerk für diese spezielle Beratung 
etabliert, die allerdings kostenpflichtig ist.  
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In der Metropolregion Rhein-Neckar können Sie sich an mich für eine derartige Beratung wen-
den. Diese Beratung wird in der Regel 5 - 8 Stunden dauern und kann entweder in Ludwigsha-
fen (Rheincenter) oder in Heidelberg (Emmertsgrund) durchgeführt werden.  

Kosten:  Für eine Einzelberatung mit bis zu 8 Std. Umfang werden 500,00 �  zzgl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer von 19%, also insgesamt 595,00 �  berechnet. Für Gruppen können auf Anfrage 
Sonderkonditionen vereinbart werden. 

Nutzen:  Sie erhalten ein ausführliches Feedback Ihrer Testergebnisse, eine Erläuterung der 
möglichen und für Sie sinnvollen und erfolgversprechenden Studien-, Ausbildungs-, Berufs- und 
Karrierewege, sowie Tipps zur Laufbahngestaltung und Karriereplanung. Ergänzt wird dieses 
Angebot durch Hinweise zur strategischen Laufbahnplanung und wissenschaftlich fundierte 
Techniken, etwa zur Verbesserung der Lern- und Arbeitstechniken, zum Umgang mit Stress, zur 
Zusammenarbeit mit anderen, etc. - je nachdem, was in Ihrer besonderen Situation notwendig 
und sinnvoll ist.  

Vorgehensweise:  Zunächst sollten Sie kostenlos und unverbindlich den BORAKEL-Test ernst-
haft durchführen und die Ergebnisse sorgfältig studieren. Wenn Sie dann einen deutlichen Bera-
tungsbedarf erkennen, sollten Sie, wahrscheinlich mit Ihren Eltern, die Finanzierung bespre-
chen. In der Regel kann das Beratungshonorar steuerlich geltend gemacht werden. Einzelheiten 
erfahren Sie bei Ihrem Steuerberater. 

Wenn Sie sich von mir beraten lassen wollen, senden Sie eine E-Mail an borakel@dr-kolbert.de 
und fragen nach freien Terminen. Sie können die pdf-Datei mit Ihren Testergebnissen gleich 
anhängen, Vertraulichkeit wird selbstverständlich zugesichert. Natürlich können Sie mich auch 
anrufen, am besten in den Abendstunden zwischen 19:30 und 21:00 Uhr, unter der unten ange-
gebenen Telefonnummer. Wir werden dann kurz Ihren Beratungsbedarf klären und das weitere 
Vorgehen vereinbaren (es sind auch Sonn- und Feiertagstermine möglich). 

Egal, ob Sie sich für eine Beratung entscheiden oder auch nicht, ich danke für Ihr Interesse und  

wünsche Ihnen viel Erfolg für Ihre berufliche Laufb ahn! 
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Newplacement 

 

Eine berufliche Neuorientierung, sei es um der Karriere einen Impuls zu geben, oder auch not-
gedrungen, weil es beim jetzigen Arbeitgeber keine Perspektive mehr gibt, ist ein komplexer 
aufwändiger Prozess.  

Zielorientierte Führungskräfte nutzen dazu professionelle Unterstützung, Mitarbeiter können 
unter Umständen mit ihrem Arbeitgeber ein Newplacement vereinbaren. 

In einem professionellen Newplacement werden, neben umfangreichen Beratungen zur Zielfin-
dung und Unterlagengestaltung, Netzwerke aktiviert, Mailingaktionen durchgeführt, der sichtbare 
und unsichtbare Stellenmarkt systematisch nach Vakanzen durchsucht und der gesamte Be-
werbungsprozess umfassend begleitet. Dies ist in der Regel für einen Einzelberater nicht im 
notwendigen Umfang zu leisten, daher kooperiere ich hier mit der am Markt bestens eingeführ-
ten und etablierten 

 

 

��������	�
�� � ��
������	�
�� � ���������	�
���	�
��

�����
�������������

�������
������� �
�

!��"#�$%��&�'�������(�����

)�*#�$%��&�'�������(����%�

�
 +,���
��	"���

�



 
�

��������	
����
������������	
����
������������	
����
������������	
����
���� �
�
�
�������	�
��� �

��������
�����������������
 �
�����
!�"�#$��%�&������$''�(�(� � �!�)�#$��%�&������$''�(��� � �*���

��+��,�
����- ��,�
����� ��

."���"��/��000� ��,�
����� ��
�

�
��

� �
��1��23�4����" ���2���	�������	�
��
""�"� 2" �����	�
���"���5��%1��&�
��

� �
��1��23�4����" ���2���	�������	�
��
""�"� 2" �����	�
���"���5��%1��&�
��

� �
��1��23�4����" ���2���	�������	�
��
""�"� 2" �����	�
���"���5��%1��&�
��

� �
��1��23�4����" ���2���	�������	�
��
""�"� 2" �����	�
���"���5��%1��&� ���
!
"�"�������
 �
������!
"�"�������
 �
������!
"�"�������
 �
������!
"�"�������
 �
������ ���� �67��67��67��67�����. 8��/��*����9�9'�. 8��/��*����9�9'�. 8��/��*����9�9'�. 8��/��*����9�9'�� ���

�
�"��
�
��2"���"������4�"�������
����:�7�
���(�4�" ����

  

��� �� � � ���	
�� �

��
���
������
����
 �

�����"�
�����2"������"�
�����2"������"�
�����2"������"�
�����2"�  2" �2" �2" �2" �; ;;;�"�0
�,
2"��"�0
�,
2"��"�0
�,
2"��"�0
�,
2"�� ���

1��23

�	��*
�"2"�� 
��"���
,�"��	��.8�''$'��1��23

�	��*
�"2"�� 
��"���
,�"��	��.8�''$'��1��23

�	��*
�"2"�� 
��"���
,�"��	��.8�''$'��1��23

�	��*
�"2"�� 
��"���
,�"��	��.8�''$'��� ���

<���
�������
�2"��2" �<"3�� ��2"���"�
���<���
�������
�2"��2" �<"3�� ��2"���"�
���<���
�������
�2"��2" �<"3�� ��2"���"�
���<���
�������
�2"��2" �<"3�� ��2"���"�
���  

 
Projektarbeit 

 
Durch den Einsatz freier Mitarbeiter können viele Probleme kostengünstig gelöst werden: 
 
Bei der Besetzung von Stellen oder der Entscheidung über Maßnahmen der Personalentwick-
lung werden wissenschaftlich fundierte und objektive Informationen über die Begabungsschwer-
punkte und die berufsbezogene Persönlichkeitsstruktur der Kandidaten benötigt. Im eigenen 
Haus sind aber keine qualifizierten Mitarbeiter für diese Eignungsdiagnostik vorhanden. 
Die Lösung:  Externe, entsprechend DIN 33430 qualifizierte, Personalberater unterstützen Sie 
bei der Auswahl. 
 
Im Rahmen des Qualitätsmanagements ist eine genaue Dokumentation der Prozesse unum-
gänglich. Häufig fehlt den Mitarbeitern die Kompetenz, vor allem aber die Zeit, diese Aufgabe zu 
bewältigen. Betriebsblindheit führt häufig zu unvollständigen und nicht nachvollziehbaren Pro-
zessbeschreibungen. 
Die Lösung:  Externe freie Mitarbeiter erarbeiten Ihre Dokumentationen. 
 
Projektarbeit ist überlebenswichtig und erfordert professionelles Know-how. Dieses fehlt oft in 
kleinen und mittleren Betrieben. 
Die Lösung:  Externe freie Mitarbeiter bringen die Kompetenz mit und beraten und unterstützen 
Sie im Projektmanagement und in der Projektarbeit. 
 
Ihre Mitarbeiter sind unzufrieden, weil die Arbeit als zu starke Belastung empfunden wird? Die 
Krankenstände sind zu hoch? Arbeitsunfälle häufen sich? 
Die Lösung:  Im Rahmen eines Projekts können externe freie Mitarbeiter die Arbeitsgestaltung 
und Ergonomie in Ihrem Betrieb überprüfen und Verbesserungen vorschlagen. Programme zur 
Gesundheitsförderung helfen, mit Stress und Belastungen souveräner umzugehen. 
 
Personalanpassungen wirken demotivierend und bedrohlich. Dadurch leiden das Betriebsklima 
und die Arbeitsleistungen. 
Die Lösung:  Durch die Installation von Placementprojekten erhalten die betroffenen Mitarbeiter 
wieder eine Perspektive. Sie werden nicht alleine gelassen und abgeschoben, sondern das Un-
ternehmen kümmert sich aktiv um neue Aufgaben. Das ist gut für das Image und für die Arbeits-
leistung. 
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Zufriedene Kunden 
 
New-/Outplacementprojekte 

Adensam Managementberatung, Ludwigshafen 
Leitung Job Search Center, Karrierecoaching, Eignungsdiagnostik 

S.T.E.P. Personalentwicklungsgesellschaft, Ludwigsh afen 
Bewerbungstrainer und Berater Outplacementprojekt für die BASF-Pharma / Knoll 
GmbH 

Berufsfortbildungswerk , gemeinnützige Bildungseinr ichtung des  
DGB GmbH (bfw), Mannheim 

Trainer und Berater im Trainingscenter 

Internationaler Bund IB e.V., Mannheim 
Trainer und Berater im Trainingscenter 

 
Personalberatung 

Berufsfortbildungswerk  (bfw) und Agentur für Arbei t, Mannheim 
Berufsbezogene Eignungsdiagnostik 

IMPART GmbH, Osnabrück (Institut für Motivations- u nd Persönlichkeitsfor-
schung: Assessment, Research, Training) 

Interpretation persönlichkeitsdiagnostischer Tests und Erstellung 
von Beratungsbriefen 

STV Studienverband, Heidelberg 
Coaching von EDV-Personal und Stellensuchenden 

 
Projektarbeit, Projektmanagement 

Duscholux GmbH, Schriesheim 
Recherche: Das Badezimmer aus wissenschaftlicher Sicht 

VWA Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie, Wiesbaden  e.V. 
Kommissarische Geschäftsführung und Seminarorganisation 

 
Organisationsanalyse und Dokumentation 

Berufsfortbildungswerk , Gemeinnützige Bildungseinr ichtung des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes GmbH (bfw), Mannheim 

Analyse und Dokumentation der Organisationsstrukturen des Trainingscenters, 
Implementierung angepasster Organisationsabläufe 

SERO Pumpenfabrik Meckesheim 
Analyse und Dokumentation der EDV-Systemlandschaft, der Produktions-, Pla-
nungs- und Steuerungssysteme und der organisatorischen Abläufe, Erarbeitung 
und Implemtierung veränderter Prozessketten 
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Training 

John Deere Werke, Mannheim 
Trainer für das Gesundheitsförderungsprogramm „Gelassen bei der Arbeit“ 
in Zusammenarbeit mit der Universität Münster (Prof. Dr. Hanns Wienold) 
und dem Land Nordrhein-Westfalen 

Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V., Bensh eim, Darmstadt, Er-
bach und Groß Gerau 

Diverse Kurse Bewerbungstraining (jeweils 14tägig) 
Fortbildung in Schlüsselqualifikationen für Akademiker aus dem Bereich 
Ingenieur- und Naturwissenschaften 
Wiedereingliederungsmaßnahmen für Schwerbehinderte und Langzeitar-
beitslose  
Umschulung zum IT-Kaufmann und Fachinformatiker 

I.B.S. Institut für Betriebliche Schulung, Mannheim  
Dozententätigkeit in diversen Kursen Multimedia Engineering, DTP-
Assistent, Event-Manager: Selbstmanagement, Arbeitstechniken, Projekt-
management, Stressbewältigung 

inab – Ausbildungs- und Beschäftigungsgesellschaft des bfw mbH, 
Mannheim 

Kommunikations- und Teamentwicklung im Rahmen der Ausbildung zum 
Bürokaufmann / Bürokauffrau 

Berufsfortbildungswerk, Gemeinnützige Bildungseinri chtung des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes GmbH (bfw), Mannheim 

Dozententätigkeit im Rahmen von diversen 12wöchigen Wiedereingliede-
rungsmaßnahmen für Arbeitslose aus kaufmännischen und technischen 
Berufen 
Reintegrationsmaßnahmen für Behinderte aus gewerblichen u. kaufmänni-
schen Berufen 
Trainingscenter 

Volkshochschulen Badische Bergstraße, Weinheim und Schwetzingen 
Kontinuierliche Lehraufträge für Lern- und Arbeitstechniken und 
Psychologie 
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Publikationen 

Kolbert, J. & Kunz, G.: Strukturierte Mitarbeiter- und Zielvereinbarungsgespräche - eine Alternative zu 
klassischen Beurteilungssystemen? Referat auf dem ‘Kongress für Wirtschaftspsychologie’, 30. und 
31. Oktober 1998 in Viernheim. 

Kunz, G. & Kolbert, J.: Potentialanalyse und die Entwicklung von Führungskompetenz durch Planspiele 
bei Nachwuchsführungskräften. Referat auf dem ‘Kongress für Wirtschaftspsychologie’, 30. und 31. 
Oktober 1998 in Viernheim. 

Kolbert, J. & Sarris, V.: Vergleichende psychophysikalische Analysen von wahrgenommener Reizgröße 
und Reizdistanz. In W. Schönpflug (Hrsg.), Bericht über den 36. Kongress der Deutschen Gesell-
schaft für Psychologie in Berlin 1988. Göttingen: Hogrefe, 1988, S. 97. 

Kolbert, J.: Untersuchungen zum Phänomen der Größenkonstanz: Prüfung der Größen-Distanz-
Invarianzhypothese. Fakultät für Psychologie und Sportwissenschaft, Universität Bielefeld, 04.06. 
1987. 

Sarris, V., Kolbert, J. & Höfert, J.: Psychophysikalische Analysen räumlicher und zeitlicher Parameter bei 
einigen geometrisch-optischen Täuschungen. Lehrstuhl für Psychologie II u. III, Universität Würzburg, 
10.06. 1987. 

Kolbert, J.: Beurteilung von Reizgröße und Reizdistanz im Paradigma der Größenkonstanzforschung: 
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